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Unterstützung in der Berufspraxis 
Information an die Studierenden und Dozierenden 
 
 
 
 
 
 
Liebe Studierende, liebe Dozierende 
 
Nebst den Didaktik-Modulen am Institut werden die Studierenden auch in ihrer Arbeit am Schulort 
unterstützt. Drei Elemente gewährleisten den nötigen Support: 
 

1. Supervision 
2. Unterrichtsbesuche 
3. Möglichkeit für zusätzliches individuelles Fachcoaching 

 
Ausserdem unterstützt eine Fachbegleitung (eine bezeichnete erfahrene Kollegin/ Kollege am 
Schulort) die Studierenden als Ansprechperson im Berufsalltag bei Unsicherheiten und Fragen. 
 

1. Supervision 
 
In Gruppen von 6 bis 8 Studierenden finden pro Semester zwei Supervisionstermine statt. Die 
Supervisionen werden durch entsprechend ausgebildete Personen des Instituts Unterstrass 
fachkundig geleitet. Es sollen Themen der Klassenführung und der Selbstführung im Zentrum 
stehen und im Besonderen der Umgang mit Belastung und die Aktivierung der eigenen 
Ressourcen. 
 
Die Gruppeneinteilung erfolgt in der Woche 27. 
 

2. Unterrichtsbesuche 
Die Studierenden werden im berufspraktischen Studienjahr 2011/12 an vier individuell festgelegten 
Halbtagen von Dozierenden besucht. Der vierte Termin ist gleichzeitig die berufspraktische 
Prüfung (Assessment). Die Unterrichtsbesuche dienen dem Aufbau der im Assessment 
geforderten Kompetenzen.  
 
Inhaltlich gesehen orientieren sich diese Besuche an folgenden allgemein pädagogisch-
didaktischen Fragestellungen, welche dann auch im abschliessenden Assessment im Fokus der 
Beurteilung stehen.   
 

• Wie leite ich Lernprozesse der Schüler/innen wirksam an?  
• Wie gelingt mir eine optimale Klassenführung? 
• Wie erhalte ich meine eigene Selbstwirksamkeitsüberzeugung? 

 
 
Methoden und Hilfsmittel 
Beibehalten wird die Vorgehensweise nach den Prinzipien des fachspezifisch-pädagogischen 
Coachings (mit Vorbesprechung zur Klärung der Beobachtungskriterien und der Rollen).  
Als Hilfsmittel und gemeinsame Grundlage dienen dazu die Qualitätskriterien guten Unterrichts 
(Meyer, Helmke, Reusser).   
 



 
  

Unterstützungsleistungen_StudPrax.doc, 28.06.2011 /MG  Seite 2 von 2 
 

 
Dokumentation 
Die Studierenden verfassen im Anschluss an den Besuch eine Reflexion, welche die wichtigsten 
Erkenntnisse festhält und im Portfolio abgelegt wird. Eine Kopie diese Schreibens wird der 
besuchenden Lehrperson zu Einsicht weiter geleitet.  
 
 
Ablauf 
 
WANN WAS WER 
Quintal 1 
W 34 – 40 
 

1. Besuche Dozierende aus allen 
Fachbereichen 
 

Quintal 2 
W 43 -51 

2. Besuch Dozierende aus 
Ressourcenbereich B&E 

Quintal 3 und 4 
W 2 - 16 

3. Besuch Dozierende aus 
Ressourcenbereich B&E 

Quintal 5 
W 19 - 22 

Assessment  Dozierende aus allen 
Fachbereichen 
 

 
Eine Besuchsliste wird noch vor den Sommerferien erstellt. Das Assessment wird nach Möglichkeit 
nicht von einer Person abgenommen, die bereits einen der anderen Besuche gemacht, die 
Supervision angeleitet hat oder für ein Fachcoaching zur Verfügung stand. 
 

3. Fachcoaching 
Für jedes Tandem stehen Ressourcen für zusätzliches individuelles Fachcoaching zur Verfügung. 
Möchte ein Tandem ein solches Coaching in Anspruch nehmen, so nehmen sie direkt mit einer der 
hier bezeichneten Person Kontakt auf und vereinbaren einen Termin und die Arbeitsweise. In den 
Fächern Deutsch (DVS und DPS), BG und MK (DPS) können auch zusätzliche Besuche am 
Arbeitsort vereinbart werden. 
 
Gabi Graf  DPS allgemeine Fragen und Musik 
Cornelia Maccabiani DPS 
Katharina Wenziker DPS 
Lothar Drack  DPS Bildnerisches Gestalten 
Georges Berli  DPS 
Marie-Louise Kurt  DPS Deutsch 
Anita Schaffner  DVS 
Annette Fluri  DVS 
Inge Rychener  DVS Deutsch 
 
Für gezielte fachdidaktische Fragen stehen euch die Fachdidaktikerinnen natürlich im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten auch zur Verfügung. 
 
 
 
  


